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Dem Terxes gefiel dieser Brief, er schickte einen Statt¬
halter als Unterhändler und durch ihn Gold und Silber an
Pausanias. Nun ward dieser immer übermüthiger; er legte
Persische Kleidung an, ließ sich von Trabanten begleiten, richtete
seine Tafel nach Persischer Art ein, erschwerte den Zutritt zu
seiner Person und behandelte die Bundesgenossen auf eine
tyrannische Weise. Diese beklagten sich über ihn und die
Spartaner riefen ihn ab. Inzwischen gewannen aber Aristides
und Simon durch ihre Gerechtigkeit und Leutseligkeit die Bundes¬
genossen so sehr, daß diese den Oberbefehl den Athenern
übertrugen. Die Insel Delos war Versammlungsort der
Bundesgenossen und Aristides bestimmte mit großer Gewissen¬
haftigkeit, was jeder Staat an Geld, Mannschaft, Schiffen
zum Krieg gegen Persien beisteuern sollte. So ging der Ober¬
befehl im Kriege von den Spartanern auf die Athener über.

Pausanias kehrte ohne Erlaubniß der Spartaner zum
zweiten Male zur Flotte zurück und übte durch seine Unter¬
handlungen mitTerxes fortwährend Verrath an Griechenland.
Er wollte jedoch noch kein Aufsehen erregen und kehrte daher
auf wiederholte Mahnung nach Sparta zurück. Die Obrigkeit
hatte aber noch keinen sichern Beweis gegen ihn und mußte
ihn wieder entlassen, obschon sich jetzt auch der Verdacht regte,
daß er die Heloten durch das Versprechen der Freiheit zur
Empörung aufwiegele. Bald aber erhielten die Spartaner
auch einen entscheidenden Beweis.

Einem Boten, der seinen letzten Brief an den Persischen
Unterhändler überbringen sollte, fiel es auf, daß keiner von
den früheren Ueberbringern zurückgekehrt wäre. Er schöpfte
Verdacht und voll Besorgniß öffnete er den Brief, in dem
geschrieben stand, daß der Ueberbringer gelobtet werden sollte.

wies er das Schreiben der Spartanischen Obrigkeit vor,
die jedoch mit eigenen Ohren eine Aeußerung des Pausanias
darüber vernehmen wollte. Der Bote floh der Verabredung

'/-/n^^mäß in einen Tempel des Poseidon zu Tänaron und setzte
sich als Schutzflehender auf den Altar nieder, während in
einem Nebengemache, durch eine Querwand getrennt, einige
obrigkeitliche Personen versteckt waren. Bald kam Pausanias
und fragte den Mann, warum er sich als Schutzflehender hier
niedergelassen habe. So hörten die Spartaner in ihrem


